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Sie auf die gewünschte Kategorie und markieren Sie eine Funktion oder – mit gedrückter 
STRG-Taste – mehrere Funktionen im Datenschnitt auf der linken Seite.
Suchen Sie mit Google nach „DAX Cheat Sheet“ für die Power BI-Seite:

Bild 5.33 Das DAX Cheat Sheet

■ 5.12 Praxisbeispiel: Vorjahresvergleich

Üben Sie mit diesem Beispiel den Einsatz von DAX-Funktionen und Measures in Power 
Pivot als Basis für Pivot-Analysen und Visualisierungen mit Pivot Charts.
Alternativ dazu lässt sich das Datenmodell anschließend schnell und sicher in das Daten-
Modul von Power BI transferieren. Diagramme mit dynamischen Filtern werden über Visu-
als generiert.

Bild 5.34 Von der Liste zur Visualisierung über Power Pivot und Power BI
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5.12.1 Die Datenquelle

In der Arbeitsmappe BestellungenSport_ab2000.xlsx stehen zwei Tabellenblätter mit Listen 
zur Auswertung:

 � Bestellungen: ca. 60 000 Datensätze mit ProduktID, Bestelldatum über mehrere Jahre und 
Menge.

 � Produkte: Produktpreisliste mit Warengruppe, Kategorie, Stückpreis und Stückkosten.

Legen Sie eine neue Arbeitsmappe an und holen Sie die Daten aus beiden Listen über Power 
Pivot in das Datenmodell.

 � Schalten Sie um auf das Menü Power Pivot, klicken Sie auf Verwalten. 
 � Wählen Sie Start/Externe Daten abrufen/Aus anderen Quellen/Excel-Datei.
 � Suchen Sie die Excel-Datei BestellungenSport_ab2000.xlsx, kreuzen Sie die Option Erste 
Zeile als Spaltenüberschrift verwenden an.

 � Markieren Sie die Tabellen Bestellungen$ und Produkte$ und klicken Sie auf Fertig stellen. 
Schließen Sie den Import-Assistenten.

 � Formatieren Sie die Spalte Bestelldatum mit dem Standarddatumsformat (ohne Zeit).

Bild 5.35 Zwei Tabellen aus der Arbeitsmappe im Datenmodell
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5.12.2 Die Datumstabelle

Für die Berechnung der Differenzen zwischen aktuellen und Vorjahreswerten brauchen Sie 
eine Datumstabelle, die den Zeitraum über alle Jahre in den Quelldaten abdeckt. Legen Sie 
diese direkt in Power Pivot an:

 � Wählen Sie Entwurf/Kalender/Datumstabelle/Neu.
 � Die Tabelle Kalender wird angelegt, formatieren Sie das Datum in Standardformat.
 � Fügen Sie eine weitere Spalte für die Kalenderwoche hinzu:
 � Name: KW
 � Funktion: =WEEKNUM([Date];21)

HINWEIS: Mit dem Parameter 21 berechnet die DAXFunktion die Kalender
woche nach ISONorm 8601 (KW 1 ist die erste Woche mit vier Kalendertagen).

In der Spalte „MMM-JJJJ“ berechnet eine DAX-Funktion die Kombination aus Monatsname 
und Jahreszahl. Ändern Sie die Funktion und die Spaltenüberschrift nach eigenen Wün-
schen ab:

=FORMAT([Date];"MMM YY")
Wenn Sie diese Spalte in der Pivot-Auswertung verwenden, wird Excel die Datumswerte 
alphabetisch aufsteigend sortieren. Um auch diese Textdatumswerte richtig verwenden zu 
können, sortieren Sie die Spalte nach der Monatsnummer:

 � Wählen Sie Start/Sortieren und Filtern/Nach Spalte sortieren.
 � Geben Sie die Spalte Monatsnummer als Sortierspalte an.

Bild 5.36 Ein Kalender mit KW-Berechnung als Datumstabelle in Power Pivot.
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5.12.3 Relationen

Für die Beziehungen zwischen den Tabellen im Datenmodell schalten Sie um auf die Dia-
grammansicht. Ziehen Sie mit gedrückter Maustaste eine Linie zwischen zwei Feldern:
Bestellungen|ProduktID ->Produkte|ProduktID
Bestellungen|Bestelldatum ->_ Kalender|Date

Bild 5.37 Die Beziehungen im Datenmodell

5.12.4 DAX-Measures

Legen Sie die für die Analyse benötigten DAX-Funktionen an, berechnen Sie Umsätze, Kos-
ten und Differenzen. Umsätze und Kosten können Sie in neuen Spalten berechnen, implizite 
Measures im Berechnungsbereich berechnen immer die Gesamtsummen:

 � Schalten Sie um auf die Tabelle Bestellungen, legen Sie zwei neue Spalten an:
Name: Umsatz
Funktion: =Bestellungen[Menge]*related(Produkte[Stückpreis])
Name: Kosten
Funktion: =Bestellungen[Menge]*RELATED(Produkte[Stückkosten])

 � Schalten Sie unter Start/Ansicht den Berechnungsbereich ein. Berechnen Sie die Ge  samt-
umsätze, die Vorjahresumsätze und die Differenz (absolut und prozentual).
UmsatzSumme:=sum(Bestellungen[Umsatz])
UmsatzVorjahr:=CALCULATE(sum(Bestellungen[Umsatz]);SAMEPERIODLASTYEAR 
(Kalender[Date]))
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Differenz:=[UmsatzSumme]-[UmsatzVorjahr]
Differenz%:=DIVIDE([Differenz];[UmsatzVorjahr];"-")

Bild 5.38 Spalten-Measures und implizite Measures in der Tabelle Bestellungen

5.12.5 PivotTable und PivotChart

Wenn alle Measures berechnet sind, legen Sie neue PivotTables an und visualisieren die 
Analysen aus dem Datenmodell über PivotCharts.

 � Wählen Sie Start/PivotTable. Klicken Sie auf Neu.
 � Ziehen Sie die Felder in der Feldliste in die passenden Bereiche:

 � Zeilen: MMM JJ
 � Werte: UmsatzSumme, UmsatzVorjahr, Differenz, Differenz%

Bild 5.39 Auswertung des Datenmodells über PivotTables
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Im PivotChart visualisieren Sie die Analysen mithilfe von Säulen-, Balken- oder Liniendia-
grammen. Verwenden Sie Datenschnitte, um Perioden wie z. B. Jahre oder KWs herauszu-
filtern.

Bild 5.40 PivotCharts und Datenschnitte

5.12.6 Visualisieren mit Power BI

Power BI bietet für die Visualisierung von Daten bessere Werkzeuge. Importieren Sie die 
Arbeitsmappe in Power BI Desktop oder verwenden Sie sie als Datenquelle für die Power 
BI-App (siehe Kapitel 8).

 � Starten Sie Power BI Desktop.
 � Wählen Sie Datei/Importieren.
 � Markieren Sie die Option Power Query, Power Pivot, Power View.

Die importierten Daten (Tabellen, Measures) finden Sie im Daten-Modul und als Datenquel-
len für Visuals im Berichte-Modul.
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Bild 5.41 Datemmodell visualisieren mit Power BI-Visuals




